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Rathsprotokoll 
 
Zur Sitzung am 22. Februar 1837 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
P.T. Herr Bürgermeister Reisser 

〃 Magistratsrath Haidinger 

〃 〃 Freyinger 

〃 〃 Maurer 

〃 〃 Buberl 
Sekretär Lampl 
 
Vortrag des Herren Magistratsrathes Maurer. 
 
763. Renote der geistliche Vogtey der Vorstadtpfarrkirche wegen Einführung von 
Grabstättengebühren. 
Sind die beiden Kirchenväter und die Viertelmeister dieser Pfarre am 28. d.M. zu vernehmen. 
 
679. Das Kasseamt bittet um Hereinbringung des Silvester Hagerischen Kapitals pr. 46 fl 48 xr W.W. 
Intreẽn. 
Ist die Klage bei der Herrschaft Schloß Steyr zu übernehmen. 
 
790. Kreisämtl. Bewilligung von 18. d.M. Z. 1639 zur politischen Pfändung gegen 5 Partheyen wegen 
ausständigen Konkurrenzkosten. 
Hierüber hat ein Rathsdiener die Mobilar Pfändung bei  
Mathias Meidinger ob   1 fl 15  
Johann Holzmayr ob   — 41 xr  
Silvester Haagen   2 fl 48 xr 
Sebastian Riegler   1 fl 
Anna Fischler wegen   1 fl 7 1/2 xr  
vorzunehmen. 
 
793. Kreisämtl. Baubewilligung von 18. Feb. 1837 Z. 1336 für Sebastian Ruprecht zur Erhöhung und 
Erweiterung seiner Schleifwerkstätte. 
Dem Bauführer in Abschrift. 
 
Herr Magistratsrath Buberl. 
 
786. Joseph Bauer – Kanzlei Practikant bittet um Beeidigung. 
Wird zugelaßen. 
 
795. Kreisamts Signatur in Betreff der erhobenen Anstände bei dem Stiegenbauer und Joseph 
Kettenhuber jun. 
Ist das offene Handfeuer bei dem Joseph Kettenhuber zugleich zu kassiren und hat der Dist. Actuar 
Brazda die offenen Handfeuer in allen Schleifen u. Polieren abzustellen und in 8 Tagen wieder 
Nachsicht zu pflegen. Gegen Nichtbefolgende wird mit Geldstrafen vorgegangen. 
 
802. Protokoll mit dem Messerhandwerk wegen Ausschließung des Anton Mühlberger. 
Die Messerergesellschaft hat den Anton Mühlberger so lange selber hierorts in Arbeit gegen 
Entrichtung der gewöhnlichen Gebühr aufzunehmen  



824. Anzeige des Consc. Amtes wegen des bei der Conscript nicht angegebenen 
Kupferschmidgesellen Johann Maurer.  
Mit dem ertheilten Verweisen selben u. an Anton Diltsch erledigt. 
 
Reißer Bgst. 
 
Lampl Sekr. 


